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Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Fachkräfte in den Kindertageseinrichtungen , 
 
Es ist mir eine große Freude, Ihnen das neue 
„Fortbildungsprogramm für Fachkräfte in Kindertages-
stätten 2025“ vorzustellen. Das vergangene Jahr hat 
uns gezeigt, wie wichtig es ist, kontinuierlich in die 
Weiterentwicklung und Unterstützung derjenigen zu 
investieren, die unsere Kinder betreuen und begleiten. 
Ihre Arbeit ist von unschätzbarem Wert, und Sie leisten täglich einen ent-
scheidenden Beitrag zur frühen Bildung und sozialen Entwicklung unse-
rer Jüngsten. 

Im Jahr 2025 legen wir einen besonderen Fokus auf Themen, die aktuell 
von großer Bedeutung sind: Sexualpädagogik, Konfliktmanagement und 
der Umgang mit herausforderndem Verhalten. Diese Themen sind nicht 
nur wichtig für das tägliche Arbeiten in den Einrichtungen, sondern auch 
von grundlegender Bedeutung für das Wohl und die gesunde Entwick-
lung der Kinder. Es ist entscheidend, dass wir Fachkräften das notwendi-
ge Wissen und die Kompetenzen vermitteln, um mit diesen Themen sen-
sibel und professionell umzugehen. 

Das vorliegende Fortbildungsprogramm bietet Ihnen nicht nur fundierte 
theoretische Kenntnisse, sondern auch praxisnahe Impulse, die Ihnen 
helfen sollen, die Herausforderungen des Berufsalltags noch besser zu 
meistern. Ich danke Ihnen für Ihr Engagement und Ihre Bereitschaft zur 
Weiterentwicklung und hoffe, dass das Programm Sie dabei unterstützt, 
Ihre Arbeit weiterhin mit Leidenschaft und Fachkompetenz auszuführen. 

 

Jens Womelsdorf 
Landrat 
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Hinweis zur BEP-Anerkennung 
 

Alle hier aufgenommenen mit BEP gekennzeichneten dreitä-
gigen Fortbildungen sind durch das HMSI anerkannt und kön-
nen von dem Träger Ihrer Einrichtung im Sinne des § 32 Abs. 
3 HKJGB angegeben werden. Ihre Teilnahmebescheinigung 
weist dies entsprechend aus. 
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„Jedes Verhalten hat einen Grund – Umgang mit Schwierigen Kindern“ 

 
Zielsetzung:  
 
Aggressionen sind ein natürlicher Teil des menschlichen Verhaltens und dennoch: Sie zu 
verstehen und mit Ihnen umzugehen stellt pädagogischen Fachkräfte täglich vor große 
Herausforderungen. Oft wird hierbei eine Belastungsgrenze überschritten. An diesem 
Punkt geht es um den Schutzauftrag gegenüber dem Kind der gesamten Gruppe und 
sich selbst. Oft gehörte Themen dazu sind, klare Grenzsetzung und Regelverständnis. 
Dies ist meistens sehr anstrengend und hilft nur begrenzt. Die eigene Haltung und die 
örtlichen Gegebenheiten helfen bei der Findung von Lösungen. 
 
Inhalte: 
 

 Grenzen setzen, Vorbildfunktion. Eigene Grenzen und die der Kinder  

wahrnehmen – professionell darauf reagieren, Aggressionen abbauen 

 Konsequenzen von Strafen unterscheiden 

 Gewaltfreie Kommunikation 

 Bedeutung von Aggression in der Entwicklung des Kindes 

 Austausch – Beispiele von eigener erlebter Gewalt mit aggressiven Kindern 

 Wie geht es der Gruppe, den anderen Kindern? Auch diesen benötigen Schutz. 
 
Methoden: 
 

 Fachliche Inputs mit Hilfe von Visualisierungstechniken  

 Möglichkeit eigene Erfahrungen zu reflektieren  

 Arbeit in Arbeitsgruppen und im Plenum 

 Umfassende Hand-Outs  

 Fotodokumentation der Kursergebnisse 

 
 
 
 
Ihre Dozentin: Sabrina Wagner 
Langjährige Kita-Leitung, Fortbildnerin 

Referentin:                Sabrina Wagner 

Datum/Ort:                12. und 13. Mai 2025 Uhr im Landratsamt Marburg, Raum C108 

Teilnahmebeitrag:  120  

Anmeldeschluss: 21.04.2025 
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BEP: Wenn kleine Kinder in der Kita hauen, kratzen, beißen – was tun? 
Entwicklungsbegleitung von Kindern unter 3 Jahren 

 
Zielsetzung:  
 
Wenn Kinder unter drei Jahren hauen, kratzen, beißen sind alle betroffen: Kinder, Team, 
Eltern. Das Antwortverhalten von Fachkräften und Eltern ist entscheidend für die weitere 
Entwicklung der Kinder in Bezug auf das Sozialverhalten, den Umgang mit Aggressivität 
und die emotionale Selbstregulation. 
 
Inhalte: 

 Spurensuche nach möglichen Ursachen für Hauen, Kratzen, Beißen  

 Beobachtungsschritte und -aspekte für die Situationsanalyse 

 Handeln in der Akutsituation und langfristige Strategien 

 Ungeeignete Maßnahmen im Umgang mit Beißen 

 Responsives Verhalten und Hilfen zur Stressregulation 

 Zusammenarbeit mit den Eltern und gemeinsame Entwicklungsunterstützung 

 
Methoden: 

 Fachliche Inputs mit Hilfe von Visualisierungstechniken 

 Möglichkeit eigene Erfahrungen zu reflektieren 

 Arbeit in Arbeitsgruppen und im Plenum  

 Umfassende Hand-Outs  

 Fotodokumentation der Kursergebnisse 

 
 
Ihre Dozentin: Susanne Busching 
Dipl.Soz.Päd., Erwachsenenpädagogin M.A.,    
Systemische Beraterin, Therapeutin und Supervisorin 
SG, langjährige Erfahrung als Fachberaterin,  
Trainerin, Lehrbeauftragte 

Referentin:                Susanne Busching 

Datum/Ort:                03 und 04. Juni 2025  sowie 16 September von 09:00 bis 16:00 Uhr 
im Landratsamt Marburg, Raum U057 

Teilnahmebeitrag:  180 Euro  

Anmeldeschluss: 21.04.2025 
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BEP: Kleine Entdecker*innen, große Verantwortung:  
Sexualpädagogik in der Kita 

 
Zielsetzung:  
 
Ziel ist es, fundiertes Fachwissen zur kindlichen Sexualität zu erwerben und praxisnahe 
Handlungsideen zu entwickeln. Die Teilnehmenden lernen, wie sie die sexuelle Entwick-
lung von Kindern in ihrer pädagogischen Arbeit sensibel begleiten und die Sexualpäda-
gogik in der Kita konzeptionelle verankern können. 
 
Inhalte:  

 Psychosexuellle Entwicklung im Alter von 0–6 Jahren 

 Umgang mit Körpererkundungsspielen, kindlicher Selbststimulation, Aufklärungs-

fragen und vielem mehr 

 Sexualerziehung als wichtiger Bestandteil der Prävention von  

sexualisierter Gewalt 

 Pädagogischer Umgang mit Übergriffen unter Kindern; Signale erkennen, die auf 

sexualisierte Gewalt hindeuten können  

 Einführung in die sexualpädagogische Konzeptentwicklung 

 
Methoden: 
 

 Impulsvorträge  

 Kleingruppenarbeit 

 Selbstreflexion 

 Fallbesprechung 

 Plenumsaustausch 
 
Ihre Dozentin: Laura Grün 
Sozialarbeiterin, Sexualpädagogin, Gründerin und pädagogi-
sche Leitung des Instituts für Sexuelle Bildung, Fort- und Wei-
terbildung von pädagogischen Fachkräften aus Kita, Schule & 
Co 
 
Achtung! Die Fortbildung findet an einem anderen Veranstal-
tungsort statt und ist auf 18 Teilnehmer begrenzt! 

Referentin:                 Laura Grün  

Datum/Ort:                 04.06 und 05.06.2025 sowie 26.08.2025 von 09:00 bis 16:00 Uhr 
im Institut für Sexuelle Bildung, Liebigstraße 15a, 35037 Marburg 

Teilnahmebeitrag:  180 Euro  

Anmeldeschluss: 21.04.2025 
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Mehrsprachige Kinder in der Kindertagesstätte: Herausforderungen und  
Potenziale interkultureller Gruppen im Kontext Sprachbildung und -förderung 

 
Zielsetzung:  
 
Ziel der Fortbildung ist es, die Teilnehmenden in ihrer Arbeit mit mehrsprachigen Kindern 
zu stärken. Hierfür wird Ihnen fundiertes Wissen zum Thema Mehrsprachigkeit vermittelt 
sowie konkret anwendbare Methoden zur Unterstützung der sprachlichen Vielfalt in der 
Kita an die Hand geben. 
 
Inhalte:  

 

 Grundlagen der mehrsprachigen Sprachentwicklung 

 Unterscheindung von Sprachförderung und Therapiebedarf 

 Potenziale der Mehrsprachigkeit für das Individuum und die Gruppe 

 Umgang mit herausfordernden Situationen im Kontext Mehrsprachigkeit  

 Alltagintegrierte Sprachbildung und gezielte Sprachförderung  

 Zusammenarbeit mit mehrsprachigen Eltern 

 Reflexion der eigenen Haltung und Praxis 

 

Methoden: 
 

 Interaktive Lehr-/Kurzvorträge 

 Gruppenarbeit 

 Selbstreflexion  

 Materialsichtung 

 Austausch über Fallbeispiele aus der Praxis 

        
   
 
Ihre Donzentin: Grit Reifegerste 
Staatliche anerkannte Logopädin, Inklusionspädagogin, 
Lehrlogopädin an der Schule für Logopädie in Marburg 

Referentin:                Grit Reifegerste 

Datum/Ort:                18. und 19.  August 2025 sowie 15.09.2025 von 09:00 bis 16:00 
Uhr im Landratsamt Marburg, Raum U057 

Teilnahmebeitrag:  180 Euro  

Anmeldeschluss: 07.07.2025 
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Notfallplan und Dienstplangestaltung 

 
Zielsetzung:  
 
Die Dienstplangestaltung in einer Kita wird zunehmend komplexer: es gibt längere Öff-
nungszeiten, eine steigende Zahl an Teilzeitbeschäftigten, mehr Kinder in der Übermittag
-Betreuung und schwankende Buchungszeiten, die zu unterschiedlichen Personalstun-
den führen. Zudem ist nicht nur die formale Ebene der Vorgaben und Personalstunden 
zu beachten. Häufig spielen in die Dienstplangestaltung auch kollegiale Aspekte hinein, 
da unterschiedliche „Kröten“ und „Bonbons“ zu verteilen sind, die von Ihren Mitarbei-
ter*innen zum Teil sehr individuell bewertet werden. Um den Anforderungen in Ihrer Ein-
richtung gerecht zu werden, braucht es flexible und bedarfsgerechte Dienstpläne und 
Notfallpläne 
 
Inhalte: 
 

 Konkrete Bedarfsanalyse anhand der Betreuungsbedarfe der Kinder 

 Exemplarischer Aufbau eines flexiblen Dienstplanes 

 Austausch zu den Hürden der Dienstplangestaltung 
 
 
Methoden: 
 

 Kurzvorträge und fachliche Diskurse im Plenum 

 Kleingruppenarbeit und kollegialer Austausch Fallarbeit 

 Reflexion eigener Wertehaltung und Situationen aus der Praxis 

 Entwicklung praktischer Handlungsstrategien 

 
 
 
 
Ihre Dozentin: Sabrina Wagner 
Langjährige Kita-Leitung, Fortbildnerin 
 
 
 
 

Referentin:                Sabrina Wagner 

Datum/Ort:                25.08.2025 Uhr im Landratsamt Marburg, Raum U057 

Teilnahmebeitrag:  120  

Anmeldeschluss: 14.07.2025 
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Inklusion in der Kita: Vielfalt als Chance nutzen, Teilhabe sichern 

 
Zielsetzung: 
 
Vielfalt als Chance zu nutzen ist kein Automatismus, sondern muss jeden Tag gemein-
sam gestaltet werden. Ein ressourcenorientierter und wertschätzender Umgang mit Kin-
dern und Familien und das Erkennen von Stigmatisierung und Vorurteilen sind wichtige 
Ziele der Fortbildung. 
 
Inhalte: 

 Grundverständnis von Inklusion 

 Lösung und Handlungsmöglichkeiten im Dilemma zwischen Strukturen und Rah-

menbedingungen und dem Anspruch Inklusion 

 Inklusion als Teamarbeit und Aufgabe des ganzen Hauses 

 Ganzheitliche und alltagsbezogene Fördermöglichkeiten gestalten 

 Kinder mit herausfordernden Verhalten als Aufgabe im Kontext Inklusion 

 Zusammenarbeit mit Familien unterschiedlicher Wertehaltungen, Kulturen und 

Lebenslagen 

 
Methoden: 

 Kurzvorträge und fachliche Diskurse im Plenum 

 Kleingruppenarbeit und kollegialer Austausch 

 Fallarbeit 

 Reflexion eigener Wertehaltung und Situationen aus der Praxis 

 Entwicklung praktischer Handlungsstrategien 

 
 
Ihre Dozentin: Ursel  Heinze     
Diplompädagogin, unterschiedliche Berufsrollen  
im Bereich der Kindertageseinrichtungen,  
Fachberatung und Fortbildung, seit 2010  
freiberufliche Dozentin 

Referentin:                Susanne Busching 

Datum/Ort:                01.09 und 02.09.2025 von 09:00 bis 16:00 Uhr im Landratsamt 
Marburg, Raum U057 

Teilnahmebeitrag:  120 Euro  

Anmeldeschluss: 21.07.2025 
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Konfliktbearbeitung in herausfordernden Situationen  

 
Zielsetzung:  
 
Das Ziel der Fortbildung ist es die Fachkraft-Rolle mit den zur Verfügung stehenden Res-
sourcen zu reflektieren und gemeinsam Handlungswerkzeuge zur Umsetzung in der 
Praxis zu entwickeln sowie  fachtheoretisches Wissen zu den Themenfeldern Herausfor-
dernde Situationen und Konfliktbearbeitung zu vermitteln. 
 

Inhalte: 

 

 Bestandsaufnahme zur aktuellen Situation in den Einrichtungen/  

bei den Fachkräften 

 Aktuelle Fragestellungen erarbeiten 

 Fachtheoretischen Hintergrund zu den Themenfeldern besprechen 

 Handlungsstrategien entwickeln 

 
Methoden: 
 

 Gruppenarbeiten zum Austausch der Fachkräfte/Synergieeeffekt 

 Vortrag analog/digital 

 Dynamische Methoden zur Selbstreflexion und Themenöffnung 

 Videosequenzen 

 Impact Methoden 

 
 
Ihr Dozent: Daniel Krowiorz 
Heilpädagoge, Heilerziehungspfleger, Psychomotori-
ker, Supervisor. Schwerpunkte: Inklusion, Psychomo-
torik, Herausforderndes Verhalten, Sinnesentwicklung 
und Förderung in der Elementarpädagogik 
 
 

Referent:                 Daniel Krowiorz 

Datum/Ort:                08. und 09. September 2025 

Teilnahmebeitrag:  120 Euro  

Anmeldeschluss: 28.07.2025 
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BEP: „Starke Kinder“ – Psychomotorische Bewegungs- und  
Gesundheitsförderung 

 
Zielsetzung: 
 

Kindheit ist eine bewegte Zeit; in keiner anderen Lebensstufe spielt Bewegung so eine 
große Rolle wie in der Kindheit. Es ist eine Zeit eines ungeheuren Betätigungs- und Be-
wegungsdrangs, unaufhörlicher Entdeckungen und ständigen Erprobens und Experimen-
tierens. Über Bewegung, Eigenaktivität und Selbsttätigkeit entdecken die Kinder sich und 
die Welt. Die Sinne dienen zum Sammeln neuer Erkenntnisse und konkreten, primären 
Erfahrungen. Die Einheit von Bewegung und Wahrnehmung in Form eines Entwicklungs-
motors ist geeignet, die körperliche, geistige, emotionale und soziale Entwicklung von 
Kindern zu fördern. 
 

Inhalte: 

 

 Einführung in die Bewegungslehre 

 Kindliches Spiele und seine Bedeutung 

 Individuumsbezogene Kompetenzen und Ressourcen fördern 

 Lernmethodische Kompetenzen 

 Psychomotorische Bewegungsangebote 

 Ressourcenorientiere Beobachtungsmöglichkeiten 

 

Methoden: 
 

 Angebote von weiterführenden Sachthemen für fortgebildete Erzieher*innen in 
Tageseinrichtungen mit Themen der Psychomotorik/Bewegungsförderung  

 Reflexion der alltäglichen Arbeit in den Kindereinrichtungen im Themenbereich 

Psychomotorik/Bewegungsförderung  

 Dokumentation und Darstellung der alltäglichen/projektorientierten Arbeit im The-

menbereich Psychomotorik/Bewegungsförderung  
 
Ihr Dozent: Michael Müller-Schwarz 
Motologe und Fortbildender 
 

Referent:                 Michael Müller-Schwarz 

Datum/Ort:  n.n 

Teilnahmebeitrag:  180 Euro  

Anmeldeschluss: n.n 
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 Grundqualifikation Fachkraft zur Mitarbeit Modul 1 und Modul 2 

 
Zielsetzung:  
 
Die Fortbildung zielt darauf ab, den Teilnehmenden eine fundierte Basisqualifikation zu 
vermitteln, um sie optimal auf ihre Tätigkeit als Fachkraft zur Mitarbeit in der Kita vorzu-
bereiten. Sie sollen sowohl pädagogische als auch praktische Kompetenzen erwerben, 
die für die Arbeit mit Kindern erforderlich sind. Die einzelnen Module legen dabei beson-
deren Wert auf die Entwicklung von Fachwissen in den Bereichen frühkindliche Erzie-
hung und Bildung, Kommunikation mit Kindern und Eltern sowie die Gestaltung von Bil-
dungs- und Betreuungsprozessen in einem Kita-Kontext. Die Grundqualifikation ist eine 
Modulreihe ,die insgesamt aus vier Modulen besteht und in der die Teilnehmenden 80 
UE erwerben können. Die ersten zwei Module finden 2025, die anderen beiden 2026 
statt. Die Anmeldung gilt für beide Modul 1 & 2. Zusätzlich findet in jedem Modul ein zu-
sätzliches Digitales Reflexionstreffen statt. 
 
Inhalte: 

Methoden: 

 Impulsvorträge  

 Kleingruppenarbeit 

 Selbstreflexion 

 Fallbesprechung 

 Plenumsaustausch 

 
Ihr Dozent: Nico Pleiner 
Dipl. Pädagoge (Univ.), Train-the-Trainer in der Erwachsenenbildung (LQW), Systemi-
scher Berater (Kasseler Institut) , AECdisc Potenzialberater, HBEP Qualifizierung etc. 

Referentin:                Nico Pleiner 

Datum/Ort:                23. und 24.September 2025 (Moudl1), sowie 15. und 16. Dezember 
2025  (Modul 2) von 09:00 bis 16:00 Uhr im Landratsamt Marburg, 
Raum C108 

Teilnahmebeitrag:  475 Euro für Modul 1 & 2 
Anmeldeschluss: 11.08.2025 

Modul 1: Pädagogische Grundlagen 
 
 -  Bild vom Kind  
 -  Eingewöhnung 
 -  Grundbedürfnisse 
 -  Professionelle bzw. päd. Haltung 
 -  Biographiearbeit 
 -  Eigene Haltung 

Modul 2: Rahmenbedingungen für die  
Arbeit in einer KiTa: 
 -  BEP 
 -  Schutzkonzepte 
 -  Sexualpädagogisches Konzept 
 -  Aufsichtspflicht 
 -  Datenschutz 
 -  SGB, GBG,& HKJGB  
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Raum für eigene Notizen 

 

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

———————————————————————————————————————

——————————————————————————————————————— 



 15 

 

Allgemeine Hinweise  

 
Bitte melden Sie sich in Ihrem eigenen Interesse frühzeitig – spätestens aber bis zum 
Anmeldeschluss der jeweiligen Veranstaltung – anhand des beiliegenden Anmelde-
formulars an. Sie erhalten von uns selbstverständlich eine Anmeldebestätigung. 
 

Die Platzvergabe geschieht nach dem Eingangsdatum der Anmeldungen. Wir behalten 
uns vor, eine Fortbildung abzusagen, wenn bis zum Anmeldeschluss nicht genügend 
Anmeldungen vorliegen.  
 

Mit Ihrer Anmeldung verpflichten Sie sich zur Zahlung nach den unten stehenden Rege-
lungen. Nach Anmeldeschluss der jeweiligen Fortbildung erhalten Sie von uns eine 
Rechnung über den Teilnahmebetrag. Ihre Teilnahme ist erst mit Eingang des Teilnah-
mebetrages möglich. 
 

Die Abmeldung von einer Fortbildung ist bis zum jeweiligen Anmeldeschluss. Bei späte-
ren Abmeldungen oder Fernbleiben von der Veranstaltung wird der Teilnahmebetrag in 
voller Höhe fällig. Ersatzweise kann eine andere teilnehmende Person benannt werden.  
 

Die Veranstaltungen finden, soweit nicht anders aufgeführt, in der Kreisverwaltung Mar-
burg, Im Lichtenholz 60 in 35043 Marburg statt. Sie haben die Möglichkeit ,die Verpfle-
gung in unserer Kantine zu nutzen. Die Verpflegungskosten tragen die Teilnehmenden 
bzw. der anmeldende Träger. Am Tag der Fortbildung informieren wir Sie über die Spei-
sekarte und die entsprechenden Kosten. 
 

Mit Ihrer Unterschrift auf der Anmeldung erklären Sie sich mit diesen Teilnahme-
bedingungen und organisatorischen Hinweisen einverstanden. 
 
Weitere Anfragen richten Sie bitte an: 
 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
Fachdienst Frühe Kindheit und Familie 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg 
 
Fragen und Anmeldungen: 
 
Monika Jacob 
Telefon: 06421 405-1274 
E-Mail:   Kita-Fortbildungen@marburg-biedenkopf.de 
 
Moritz Lienaerts 
Telefon: 06421 405-1613 
E-Mail: LienaertsM@marburg-biedenkopf.de 
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Anmeldung (Sie können auch gerne die Anmeldung online über unsere Website vornehmen) 

 
Landkreis Marburg-Biedenkopf 
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
Fachdienst Frühe Kindheit und Familie 
Im Lichtenholz 60 
35043 Marburg 
 
www.marburg-biedenkopf.de/jugend 
 
 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die folgende Fortbildungsveranstaltung an: 

 
 
Titel:  ..............................................................................................................................................  

 
Die Fortbildung findet statt am (Tag/Monat/Jahr):  ............................................................  

 
Name/Vorname:  ...............................................................................................................  

 
Einrichtung:  ......................................................................................................................  
 
 
Anschrift:  ..........................................................................................................................  
 
 
 ..........................................................................................................................................  
 
 
Telefon:  ............................................................................................................................  
 
 
E-Mail:  ..............................................................................................................................  
 
 
Träger:  .............................................................................................................................  
 
Mit dieser Anmeldung versichere ich, dass der Transfer der Fortbildungsinhalte in das 
Team der Kindertagesstätte gewährleistet ist. 
 
 
 
_____________________________ ____________________________________ 
Datum Unterschrift 
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Impressum 
 
Herausgeber:  Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf 
 Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg 
Redaktion:  Fachbereich Familie, Jugend und Soziales 
 Moritz Lienaerts, Monika Jacob 
Bildnachweise:  Titelbild: Josef Bardelmann,  
 Porträt Landrat: Markus Farnung 
 Fotos der Referent*innen im Eigentum der abgebildeten 
 Person. Sie dürfen nicht weiterverwendet werden.  
Marburg, März  2025 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 


